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Zitat

Original von malvinas2
In anderen Bundesländern dauert dies max. 3 Jahre (NDS u. BW), in den meisten
anderen kannst Du direkt mit dem Referendariat beginnen.

Ja, die Schritte sind seriell gemeint. Aber wie ich verstanden habe, liegt es im Ermessen der
Schuldirektion/des Schulrats, die Schritte parallel ablaufen zu lassen, z.B. Schritte 1 u. 2.

Gleich mit dem Referendariat zu beginnen, also ohne pädagogischen Grundkurs etc., wäre für
mich etwas zu schnell. Ich möchte erst einmal verstehen, ob ich für den Job wirklich geeignet
bin und Spaß daran finden kann.

Zitat

Original von Nuffi
Selbst eine volle Stelle (und um die geht es doch, oder?) als erfahrene Lehrkraft (mit
diversen fertigen Ordnern im Schrank) würde mit 2 kleinen Kindern kaum möglich sein,
auch wenn eine optimale Betreuung da wäre. Allein die zeitliche Belastung (mal
abgesehen von der nervlichen...) ist meines Erachtens NICHT zu wuppen...

Nuffi, danke für Deine Meinung. Ich habe diesbezüglich u.a. die größten Bedenken, denn 60-70
Wochenstunden in fünf vers. Städten pro Woche habe ich NATÜRLICH gearbeitet, als meine 2
noch nicht da waren. Als der Große ca. 1,25 Jahre alt war, hatte ich eine Teilzeitstelle, das war
heftig genug. 

Wenn ich Dich richtig verstanden habe, sollte ich mich um eine Teilzeitstelle bemühen - keine
Ahnung, ob die das mitmachen bei einer Seiteneinsteigerin und vor allem, ob dann die 4
Schritte noch möglkich sind 

1https://www.lehrerforen.de/thread/24386-quereinstieg-fallstricke/?postID=198025#post198025
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